
fin Suftrum fafholi ionswifenfcha n
Deuffchland

Hon Yauren3 Rilger in tuniter.
Unt ahre eu  er Utilionswillen)dhatt 0as UL niıcht 19 ge

meint, als habe DOL 1911 0Der außerhalb Deu  an  S Reine wiljen
\ atTtlichen erRe unDd rilten auT Dem (Bebiet Der Ratholi  en Heidenmillion
egeben als habe 1ch vorher qart Rein Ytann Der W mit Jcillion
befakt“: Was in diejen Unt Jahren ge)dhah, LWAr Reine Creatio nıhılo,

007088 vielmehr ein Sammeln DEr vorhandenen mi])tonswiljen)dhartlichen Kräflte,
ein en unDd teubilden olcher emente, ein ern unDd aen aut diejem
Yieuland katholi  er £heologie, DAas \1ch nunmehr jeit ÜUnt Jahren als wohl
umgren3ter, inhaltstieTer Wilenskompler Der Uung er]qliekt
unDd Millionswillendhaft® enannt 3ZU werden Derdient.

S09 einheitlich \ich eufte DIE iNonswiljen)dhatflichen Beltrebungen DCS
Deut)dhland njehen, OIie \1ch immer mehr Den SiB 0S mi])L0NS-

wiljen)dhattlidhen Yrdinariats Der Univerlitä Niünter zu)ammen-
1 nIa  1 Diejes reilich mehr aüußern CinlOnittes auch in DEr unjerer

Heit]chrift Dürtie ICDB DEr Iritijchen Aeiten angebracht jein, einem ıon mebhrfacd AUS:

ge)procdhenen Bedürtnis ent|precdhenD zujammenz3ufjaljen, Was als DEr Neuern m  DNS:
wijjen|Haftlichen ewequnag bis eBt er)ire unDd erreicht WorDen Ü, Mag audch er]t
einen beldheidenen Anjana Daritellen. Gleichzeitig 1D DAS Kollegium DEr Wiitzeichner
1nD Wiitherausgeber aut DIE Drei tänDdigen iftarbeiter beichräntft, DAa 1 DIie i1:
wilden hinreihenD einge[ührt hat ir benußgen teje elegenheit, jJämtlichen bis:
herigen Wiitzeicdhnern unjern warm)ten ant auszulprecdhen, DA \te unjer rgan in jeiner RA WE
eqge mit ihrem Yiamen geDdedi 1nD empfohlen aben, Das gewit nich weniaq 3u Deiirug,
ihm Den ea in weitere Kreile bahnen, auch abgejehen UD DEr perJönlichen LONA:
qanDda unDd Wiitwirkung, DIe nen DErDAN: KeD. ]

SD entitanDden QeraDe als VYorläufer DEr EWEQUNG : 30 b. Sireiis
mij}tonstheologiiche ANulage 1im „Statholilche Deellorger“ 1907—1909; ShHwager,
Die lath HeEidenmilion DEr Gegenwart (Steyl 1907—1910); ND  CO WMeinerßk,

unDd DIeE Heidenmijlion (Wiüniter Der]., Recht unD Bilicht DEr Ohriltlichen
HEIDeENMI)JiON, in Theologie ı. OÖlaube 1909) 601—622 (Cben)o Ind nennen neben zanDderen aftlich weritivollen rbeiten DejonDders UD CLS Monovaraphien : Deuiljdhe
Sejultenmijjionäre DES 16 unDd (Hreiburg ND Der $Yerus
in Den Heidenländern (Hreiburg (1909), jerner Krojes Katholijche Mijjionsjtatijtik
(Freiburg unDd Stireits WiioNnNSatlas (Steyl

ber ame unDd Bearilt val. Brof. Schmidlins Aufjaß „ Die tatholijche 1))LONS-
wijjen|cdhaft“ in (1911) 10—17, über ihre Stellung im wiljentchatt(i Rahmen
eb  s 18—21

ßeitl'd)tiffl für Miiionswilentchaft. ahbrgang



KRilger : (Fin Qultrum kathbolilcdher Mi)lionswilfenlchaft in Deutidhland.

)lieken, 10 liegen DOCcH Die Wurzeln diejer ewegung in ver]dhiedenen ebieten
eu  en Denkens unDd cdhajyens (Einige Wtitglieder DON Wtijionsgenoljen-
aften einer)eits, OIE bei ihren mi))ionsliterarijdhen MNrbeiten | unDd
bei den wacdjenden yorderungen Der Millionspraris “ Dden hbeimatlicdhen
Betriebh Das ıyehlen einer i)j)en  ichen i onskunde unDd i ionstheorie
ühlten “YViseithblickende JtilNonsireunNDde empTanden bitter den angel eiN=-
gehender ti)Nonsbegründung unDd ichern Mijlionswiljens © 1e)e wWIie jene
mwiejen zugleich auT OIie proteltanti)dhe Uii)ionswiljen)dhatt OIE ıon ange In DEr

YUnDderer:eu  en 'iteratur unDd Den Hocdh)Hulen 1in Bürgerrecht hatte
els DIie eu  en Kolonialkreije ın 4 gelteigerter Lätigkeit :
@1 In kircdlicdhen Kolonial)jadhen nicht 3U Kur3z kommen, mu OIE Katholilde
JMtilion eın wil)e vollwertiges ort mit)precdhen Können Jiicht anNDders
wWo auch DAS preußilche Kultusminilterium : verlangte mwWIe DON allen
yakultäten )0 auch DON Den atholi)dh-theologijdhen jeiner Hodh)Hulen eine
eingehenDdere Berück]ichtigung Her Kolonien eine aßnahme, ÖIE Der katholi)dhen

Be)onders Rob. Stireit in jeinen Abhandlungen: Die eutf|che Wciionsliteratur
(Baderborn Die hHeologil  ijjen)dhartliche WiiNionskiunDde ebD. Hıie Wiilion

i in (Cxegele unDd Batrologie (1909); Die WiiNionsgeldhichte (1910)
D Vindens in „Milions unDd il onsDdienıt“ ilirup 1910 4 weiter

ausgeführt in „Weltmijion Chrijtt UnD Miijlions DEr Katholitfen“, Hiltrup 1913, 92 1.)
unD E Schwager.

VBal DIE WijNoNSTEDE DEes wyurlien Yöwenltein QUT Dem Breslauer $atbolifen-A  A tag 1909 in CR 14, 21 Z unDd 35 —38
DYıes en manche Brote|tanten TEUDIA als „Abhaängigteit“ jeitgeltellt, )\oeben

wieDder in DEr Be)lprecdhung DEr Dijjertation meines WD ruDers Dr. P YWiaurcus Yl Im
”»  as Erwacen DeSs WiiNionsgedankens Im Mrote)tantismus DEr YiieDderlande“ in Der AUW}
40 (Y{0D 511 VDa „‚Sedenfalls ware ungleich leichter unD überzeugenDder
aul Den rilten Schmidlins, WAgers, Streits unDd auch Diejer DYoktordifjertation
alms DEr Yiacdhweis üÜhren, DAaAR DIe Neueie tatholilcdhe W ionswiljenjchaft nD
\ionsfor)dhung auT proteltantiiche (Cinflüye zurüdgeht ber f einerJjeits
ein Unter]cdhieD, DD DAS Wijionsleben einer Konfel)lion elbit ein Hajein einer anDdern,
alteren verdan Der DD NUL DIeE wijjen)qhaftliche CrJallung Diejes WiNionslebens er]t
\pater Neu erwacrt. AUnDdrerjeiis reduzZiert 1 DIE Abhängigfeit DEr WNONS-
w} DON Der proteltantilcdhen DALrAUT, DAR er)tere (im Unter]dhieD lekgterer) aus

wiljen)Hattflicher Ubijeftivität unDd VBollltändigkeit gewijjenhaftt es regiltriert unD eru|
\ichiigt, Was ber DIE Deir. rage vorlieagt, auch Au geqneri  er e1ife \1ch [inDdet;
eine wirfliche AUbDhäaängigteit DALCAUS u ton)iruieren ÜL eine \0 größere ÜWberhebung,
als DIE wiljen)dhaftliche Ouperiorität eher DEr tatholildhen Wiijjionswijjen|dhaft ufommt.
Ur Urientierung ber DAS DELQANGENE Yu)ltrum proteltantii)dher Wijjionswiljenidhaft in
DeutjidhlanDd Dal. DIe betrejfjenDden Sahrgänge Der „Allgemeinen Wiijjionszeitjhrift“ geqgr.
158574 DDMN arned, mit Deljen ‘DD 26 Dez. 1911 DIe profe)tantijche WijNonswijfen-

ihren BeagrünDder verlor, DD Brol Yiichter-Berlin unDd Warned),
DwIeE Der „ Aett]chrift TÜr W ionsiIuUnNDe unD Religionswiljen|dhaft“ Dr Kind, :3 abrta., 1915); uüber DIeE gejamfte DLDT Mijjionswiljen|dart Der leßien unier:  EH  va
richtet „Ihe Internationa Rev1lew Of Missions"* 1912 Drsa DDN Uldham,
Cdinburah).

D 1es etonte gelegentli DECS eu  en Kolonialtongreijjes 1910 \pez3ie Brol mı  n
in 3wei riifeln DD ir 43 unD 44 DEr Allgemeinen KRundJhau 1910) d 4 E e  0WA TE R E  l
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Nti)ionswiljen)dhar ihren ıyührer, Herold unDd ‘Rıtter \d)enkenzn  _ £  <e Dden Herausgeber Ddiejer Heit|qhrift
DaR aus Diejen mi)|tonsliterarı)dhen, mi)}ionspraktilden unDd kKolonialen

Bedürtniljen unDd Anregungen eine einheitliche, planmäßige JtiNionswiljen)dhart
ent)prang, 0AaSs verdanken Wr Der Organi)ator1)CH )9 Iruchtbaren Einrichtung
Der eu  en KatholikenverJammlungen, in Sonderheit Der Aii)ionsrteDde DEeS
zyürlten 01S 3ZU Y öwen)tein auT Dem Breslauer Katholikentage 1909, OIE Tür
unjer heimatliches i ionswe)en )0 Jolgenreich unDd jegensrteich WUurDe. Der
hohe ANiilionstreunDd a ereits au T eine Bertierung un)jeres NtiNionswolens
unD AtionNswiljens hingewiejen unDd Der WtiNonsaus|huBR, Der \1cH ım ln\ W ia ON jeine Yustührungen Im 0CS uzenfralkomitees Der Katholiken-
age bildete, eTakte \1cH \hon in jeiner SiBung DO  n Januar 1910 mit Dden*\ R CR Dıe %.YPilichten unDd YNurgaben Der 2111 gegenüber Der Million“ *.
Konterenzen diejer Jiiionskommillion wurden yortan Sammelpunkt unDd uell:
gebiet Der mi))|ionswiljen)dhattlichen Beltrebungen OTE \ich jeit 911 in Drei{  } Haupfgruppen ausmwirken : ıIn Der Heit)hrirt Tür i ionswiljen)dhaft, ım inter-
nationalen n  ıu ür iionswiljen)dharttliche yor]hungen unDd ım m1))L0NS-$

F

wiljen)dhattlidhen Hocdh)qHulbetrieb
Das er !  are rgebnis, mit Dem DIE neuerwachte unDd In ihrem S0=

jein neuge)dhajtene WtiNionswiljen)da (n Vicht irai, WDaTt DIeE Heit)qhrırta ‚u“-l Tür E1 LO  wil)}en)daftt, deren er)fes Heit DOL ÜUnt Jahren r)hien Jhre
(Ent)tehungsge)dhichte U1 eNg verknüptt mit Dden )tamen Der 3wWeEI rührigiten
Wegbereiter Der ewegung: TIEDTI Schwager Steyl)
unDd Robert el (Hünfeld). Jiadhdem )hon 1898 61in 1))L0NS-3
oberer Der Steyler Bejell]hartt Den (Beneral Dden Antrag gerichte atte,
eine Heit)HLiTt peziell ZUL ge Der Jtiionsmethodik U gründen eate
ein Jahrzehnt )päter Schwager neuerdings jeinem (Beneral eine Denk)Hrirt
Diejer Ylrt DOT, Da DON Der Jtotwendigkeit einer ıyühlung 3w1  en 1)){ONS-
praktikern und Den £heoretikern Der Heimat DUT  rungen WDAaTtı erjelbe

x VBal in DEr Wiedergabe DEr eDe in WK 1 36 „©ollte DIEe W ionstienntinis
unier Den hberanwachlenden Vrieltern noch nicht AuUT Der HShe DEr eit tehen, 0 Dürjen
WIr 8 unjeren Uberhirten DAS Yierirauen aben, DA jie Den richtigen WBeg inDden,
oldem angel abzuhelfen.“

Die Kontferenz DEr Wiijionstommillion DES Aentraliomitees Der SatholifenverjJamm-R &A  — !
lungen Deu  an  S 23 Sanı ar 1910 in tath Hereinshaus Berlin, offizieller
Bericht, erltatiet DD ar Dr. Werihmann (HYreibura f

Auch DIeE erichte DEr anDderen VBerjJammlungen inDd In DEr Caritasdrudereill reiburg er|hienen. Die Konferenzen Berlin amn 20 Sanı 1911, eb  s
Wilat 1911 unD ain3z Aug 911 on DAa ab übernahm DAS internationale

n  IU ür mijionswiljen|dhaftliche DIeE Vilege DEr WiijljionswiljenIdhaft unD 1e
eine weiteren iBungen unäch|t vereint mit Dem 3 Berlin anı Dez 1912,
e Aug 1913 unDd eirtenn Berlin »99 I 1915

Yiac Dem ungedrudften „VBrotokoll Der Konferenz Der Herausgeber DEr ZeitIchrift
TÜr R  nswillje  alt anläßli  es Augsburger Katholifentages“ (Augsburg, ug1910,

wager
Erwähnt m  in D, WD in Dem Cinführungsartifel „Was WILr

wollen“ DIie (Enf)tehunag DOY NeEUEeN SeitIOhrift \HiDdert.
1*
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Urdensmann WAaT aud, DEr im Herbit 19069 Univer]itätsprotel)or midlin &;
durch ‘Drot Nieinerß Öie Ubernahme Ddiejes erkes anemprtehlen ließ unDd )9 aus

Ddem er Der Diskullion 1NS Reich Der “Sat überTührte. Aur eLWAS anderm
Wege Ram Robert el ZU Dem 0  ula einer mi)]ionswil)en)dhattlicdhen
Heit)hrift er a bei jeinen nsge)dhichtlicdhen unDd mi)|ionstheologi]hen

WLA  A
TDeiten Dden einigenden Kratipunkt all Der mi])ionsliterari)dhen (Einzelnunter-
nehmungen vermißt unDd a  er in Der Her mehr OIie hiltori)che
unDd heologi)dh=)yltemati)de eite während Schwager OIE Millionspraris
ın Den BHorderarun \tellte GSeit ‘Drotfe)lor midlin DIE Veitung 0CS Nier-
nehmens in DIE Hand nahm unDd außer jeinen beiden Borläutfern einen Törmlichen
Ntitzeidhnerausihu \Lch jammelte, eNIWICElTE 1 Der ‘YDlan Der Heit]hrirt
ralch unD harmoni)d. urch DIE Bereinigung DOnN ıyacdtheologen unDd 1))L0NS»
leuten er en mwmIiIe Neuetr Bejel]dhatften Im Wtitarbeiter|tab OIE maß
gebenden Kreile ent)predhenD veriretien ; in Den beiden Niitzeicdhhnerkonterenzen
DO  z un unDd Augult onnten lie arlegen unDd beiprechen, Was )te
DON Der Heit]hrift erwarteten unDd wun  en Begenüber Der einen Ablicht,
DIE DON ordensge)dhicdhtlicdher e1ife ausging, Dden Jnhalt rein i)torı unDd
DIE ıyorm international unDd viellprachig 3zUu ge)talten unDd Der andern, OIE
Bewinnung 0eSs Klerus ür DIE Wti)ions)ache als Hauptzwedc Des Unternehmens
autrzultellen, gelang DEr Willen)dha wie ‘Draris 3ZU ihreme U verhelten:
DIE ege Der Jtiionswiljen)dhartt ıIn allen ihren Hweigen WUuTrDe als aup
3wWwecR Der Heit)hrirt autgeltellt unDd amı Ntijionstheorie und Wiionsgegenwart
in wiljen)dhattlicher Behandlung grundjäßglı In Den ‘Dlan aufgenommen, DIE
deuti)che Sprache als ege e\timmt, als eIn3Iger Redakteur wWurDde ein)timmi1g
‘DroT midlin gewählt unDd als proDIJOrI) Her Belcdh  er DES Schritt
eiters Drot Nieinerß ernann Die Utitzeichner en auT ihrem (Bebiete
mitwirken, nNeue Kräfte ZUT Ytitarbeit gewinnen unDd Abhandlungen, OIie in f va m  WE E E

Ba — S  wn S n l
ir yach ein]Olagen, begutachten.

Yal in jeiner DenfÄHrift „Die MWijlionsgelcdhichte“ Q Ir WBiljen:
'tliche W ionszeitIchrif: Yioch 11 Dem Yullak „DHie D1log1)  en attlic 1))L011S-
{unDde“ (Baderborn DEr teine eue AeitIchrift (14 „Wian e7Ur!  € nicht
eine eue eitlchrift U) DnNDdern UL DIe Vilege Der Wiijjionstheorie 11nD 1))LoNS-
mefhodi Durch eine Der ereits beitehenden theologilcdhen Aeitichriften.

1es zeigen be)onDders eine Ausführungen Im (ungedrudcten) „Bericht uber DIe
Belpredhhung DES Wiitzeicdhner-Austchultes TÜr DIE geplante mijj}ionswiljen|dhaftliche eit  4
üÜn|ter, Suni 1910, Schriftführer wager

VBal DIie erwähnten erichte DDN iünlter, Suni 1910 ugsburg, Aug
1910, jerner Dr. mi  n, in Haupfipolkulat DEr {athı C  nswiljen]dhaft Sonder  s
abdruc aus Der wiljen)dhatlicher Beilage DEr Germania, el Berlin Suli
unDd jein Vromemoria „Afavdemijce Wiittel ZUTt Hebung Der heimatlichen WtiNonspflege“

unDd
SD bel. roje im Yiamen jeines VrDens unDd in etwa aud) ÖGroetekien bei

Der Belpredhung Wüniter Suni 1910 DHiejelben Wünlche auBert Dahmen
in jeinem beacdhtenswerten Yrtitel New Science: 1sSsS10nNn Sc]1ence in The Irısh T’heo-
ogical (Quarterly (April 200 Au IT 1911 beidhäfti: \ich Der YMit
zeichner  sIhup Hildesheim mit Ddenjelben yragen (3 84)

“n
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Dıie weiteren (Erwägungen unDd (Erörterungen jowie DIE ge)Hättlidhen eY=
handlungen endigtien )OhLieBlich amit, DaB Mtär3z 1911 DON DEr

Berlagsbucdhhandlung in Ntünlter Das er terteljahrhett Der
Heit)chrirt TÜr Mi)lionswilflenIdhaft” herausgegeben WUrDE, Das auT jeinem
bräunlich-roten Um)dhlag verheißungsvo Bine auserlejene Niitzeidhner]dhar
unDd einen reichen Jnhalt Darbot 0 mrTaßte auT 104 Geiten nach einem
(Beleitwort DON STr (Eminen3 arDdıina. ırı Her unDd einer (Einführung DO  =—-q Herausgeber („Was MIr wollen”) glei Den ganzen Kreis mi)|ionswiljen)dhaft:

“ @  TE en (FrRennens: ge)dhi und Abhandlungen, un  au über
Das MtiNionswejen rauken unDd in Der Heimat, Bücdherbelpredhungen unDd
einen bibliographi)dhen Bericht.

Seitdem liegen wan31g oldher DOT, DIiEe eirrige Yrbeit eines Yultrums,
ÜUnt an Yer Jnhalt 12 Der UniverJalität unDd Anordnung 0CS DOT( PE  D E bildlicdhen er|ten Heites ireu ‘In buntelter olge bewegen \1cH DIE AUbhandlungen
Ur Den Bereich Der einzelnen WwWeige unjerer DIe i)}ions:

|1
D  M —

hat nicht Den „Löwenanteil” erhalten, den mMan ihr vorläuftig
gönnen wollte ! it auch Die JiiNionsgegenwart ar ZUM DOTIe gekommen
Ntethodildhe ıyrragen a  en [r 0B aller anyänglichen edenken DUr ihre wiljen
Licdh=)y)temati]de Behandlung unDd ihre Sacdhlicdhkeit ir Dajeinsre unDd
ihren Ylsert voll bewie)en. (binen reiten Raum nimmt DIie i ionskunde ein
in Den Utionsrundldhauen. Durch eine yüle lebendiger (Einzeldaten in den
Anmerkungen eltüßt unDd mit QENAUET Yuellenangabe DegrünDder, \|tellen 10©w — Oie ver]dhiedenen Nitijionstelder DaT, Ja \1e lind zuweilen alt 3ZU Jionographien
angewach)en YDas heimatliche tiionswejen hat ZUM erl]tenmal jeine yort
lautfenDde Daritelung unDd WWÜrdigung erhalten. (Berade Der jeBßige TIieq hat
gezeigt, wWIie wertvoll unDd ein3igartig teJje KRund)hauen un)er Ntiionswiljen
begründen unDd beleben — ja en erhalten, Wenn OIeE Ylielt in
unDd Erüummer 3ZU \inken dheint Yıe f Weltmi)llion im Weltkrieg:
1e)e e1ile unjerer HeiOHTLITL werden in Iriedlidhen Jahren OIEe WerIDO  en
Kriegsandenken unDd Kriegsurkunden ti)ionswilje jein, zugleich
ein hellglänzendes (Chrenzeichen DON uner)hütterlicher Ntijionsbegeilterung und
Nti)ionstreue TÜr Den DBertaljer Die Bücherbe)predhhungen, Denen z3uweilen
eine literari  e Um)dhau über bedeutende Nti)|ionsartike Der agespreile iIm
In unDd Yusland vorausgehrt, wolen Recdhen)dhatt geben DON allen “ieu-

VBal DIe Belpredhhungen DES Wiitzeidhneraus|chujjes DDIN Suni 1nD ”4 Aug 1910
WE wagers un  au „Die WLln Aaut Den Wbilippinen“, DIe in HeIT °

uUNnD DES 1914 alt Seiten umTakt. teje umfängliche Behandlung Der
Wiijionsgegenwart cugien „Die Wtijionen“ in ihrer TreunDdI  en Be:
\predhung Der Heitjchrift in Der Ceptembernummer 1911 (39, 307—309). Her rtitfel
Hliekt „  €  e Heit]chriften gehören om(' wejentlich 3zu  n, erganzen )ich in \ on)ier

}

eile unDd geben in VBerbindung mit J9 manden anDderen treijllichen Bublikfationen Deutich:
anD jebt )Hon eine tatholilche i)}tonspreije, wie tein anDderes Vand DEr (GrDde jie auT:
weilt“

®
(1 (Sine Volfsausgqabe, DEr DIe wichtialten Akten)tüde beigegeben )}inD, richien als

„‘Brol. Dr. m  N, Die hrijtliche Weltmijlion im elifrieg” 3 Wt.-Oladba: 1915
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er)dheinungen aufT Ddem (Bebiete Des WtiNionswejens unDd Der angrenzenDden
Willenszweige. ‘In tierer\ 0PS Stomes unDd Treimütiger Britik Jind
DIE meilten Diejer Kezenlionen DON großem erte, z3uma Nan Y
eIts nirgenDds mit 0 wi)en)dhattlidher YÖrenherzigkeit über (Er)Heinungen un)erer
Nitijlionsliteratur )pradh — un prechen Durtte; Denn „INMan Rannn er1 DOCH 1Ur empTehlen WAT DOTDem ztemlich allgemein Der pra TUND)AB,
Der einer voll]|tändigen BerNacdhung unDd einem uTerlojen Nılettantismus aut
diejem IWiljensgebiet \reie Bahn gab * 1ne DO.  änDdige Buchung aller
wichtigeren er unDd Au7)äße über Jti)ion belorgen Gireits eihige
mi))tonsbibliographilde Berichte, Oie 1m aurte eines Jahres Den literari]dhen
ZUwadhs Der einzelnen Abteilungen DCS i ionswejens relflegen.

(FS \InDd 1eje Unt anDde Heit)hrirt TÜr Mi)lionswilen]dhaft wohl DAas
Bedeutendlte unDd Berheikungsvollite, WAas je JE  nswiljen)hart ge)hrieben
WwWurDEe. Denn auch DiEe belten (Einzeldaritellungen, mögen \ie eIbit Nieilter-
werRe gelehrten Willens, Kunltwerke in Der Darbietung jein: olange un)erer

Syltematik unDd Jiethode mangelte, 10 zerltreute Uuadern
aur einem Bauplas, Denen Der Bauplan rehlte, in den )te \ich ügen )ollten,
Der Jieilter, Der 10 einTügte. Hier in Der Heit)Ohritt yür UtiNionswiljen)da
en Wr ZUM er|tenmal Dden Bauplan, Der einen yYltematijdhen, wohlgeordneten
Yurbau anweilt Wr en bibliographildes erkzeug und üÜchtige Yiierk:
eute ; MIr Anden in Ddem Schriftfleiter einen Bauherrn, Der berufen )deint, diejem
nNeuen DNombau theologildhen Ziljens unDd kirdhlichen KRönnens unDd olens nicht
NUuUL Den TUNDrI 3ZU zeichnen, ondern ihn auch ein guies StÜüc in Öie HShe|  /  . —  ——  - zUu bauen, IDIE WIr Jtoch nicht niele \inDd E ÖIie Die)es Ylserk DCSpn A m E unermüdlichen Herausgebers unDd jeiner YWiitarbeiter jeiner (Einzigartigkeit ent
)prechen würDdigen. ‚3WAar hat OIE nNeue Heit]Ohrit on über au)enD YbonW E E —— — ——  C c nenten, DIE auch im Kriegsiturm )|tandhielten A 3ZWarL a  en 1 inÜ
wie proteltanti)dhen Utiionskreijen Stimmen gerfunDden, DIie DAas nNeue Unter=-

Sachliche Belprehungen DDN mij|}ionsliterari]dhen Yieuerjheinungen Dien uUunD bieten
0711 auch DIe Die erlten erJuche einer enjdhaftliche Kiriiik ma »KoOb. Streit in
jeinen erwähnten Abhandlungen., ım Deutli  en aber Ze10 jein „Hührer DUrCH DIe eutiche
tatholi]cdhe MiNionsliteratur“ Deren Wiangel. Yenn IiNan in em Uber)icht-
en, ziemlich volljtändigen BüchHlein iteratur einer rage )ucht, 1Nan ert, wie
weniq w Braucdhbares AuUT Ddiejem Qebiete ge)dhrieben WUurDe. VBal auch

WiaUCUS Oalm, Vroteltanii|che nilagen DIeE Tatholijche Wiijionsliteratur 53
4—1

Ygn DAUECNDEM, grundlegendem erite Al DA WrD7. Schmidlins leider noch recht .
weniq beachteier Auljaß in 5 106— 1292 CSyltem unDd 3weige DEr 1108  en i  'DaR \1cH DIE „Baujteine“ in Der nDökigen Anzahl inDden, i)t reilich Sache geduldiger
CinzeiforIhung, Deren Yert wWiIir nie wollen.

DEr Sikung DES WiiNiOoNnNsSAaAaUsIhUNES ANugult 1919 en Tonnte
mi{Ddlin ereits auUT 900 WYbonnenten jeiner hinweijen Bericht D), Wiek,

,, Aug 1913 \hon 1000 DBericht 5 J A Ir 1915 WL
Berlin je)fge)fellt, DA inr AbonnentenitanDd „DUCCH Den rieq alt (QUar nicht erJchüftert
WwWorDen “ DBericht uüber DIE WitfgliederverjJammlung DES Sntituts 111.=10, in „ ZWwEI
Wiijjionsj|ikungen In erlin ebg 1915,; 39),
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nehmen begrüßten 1, 30WUr hat DIE Heit]hrift ichtlich anregenden (Einfluß
> gel auT ihre lteren Schweltern, OIie volkstümlichen Mijlionszeitdhriften “; br . ı VYPr 7# ROaber immer noch wWIrd 10 Da nicht genügen gele)en unDd verwertei, \ie

Den größten en Hajren Rüonnte ım 1) Klerus, in Der gebildeten
Yatenwelt iInDd in Den Ratholi  en Redaktions|tuben

Dem gleichen en mWwIie DIE Heit)hrirt TÜr Miillionswillenldhaft”, NUrL

miit einer tarken Beimi]dhung jfinanziell-prakti]der Rücklicdhten, ÜL DAas zweite
Unternehmen ka Mijionswilen)  1t ent)proljen, Das in Deut)cdhland
im D  Nn Yultrum DIeE erlten Keimblätter rIie Das „internationale
n  V  u TÜr mi]))}ionswil)en]qhartytlicdhe Sorihungen“ *. m Aurtrag
0CS NtiNionsausidhuljes Der Katholikenverjammlungen a Robert Gtreit
910 oine Denkichritt er]deinen lallen „Die NtiNionsge)dhicdhte in ihrer
wärtigen VYage unDd Der ‘Dlan einer ANtiNions-Bibliographie br OTrDderfe
Darın DOTL allem ammlung unDd Sichtung Der i))ionsge)dhicdhtilidhen Quelen,
Der gedruckten wWie Der ungedru  en, ÖIE el 100 in einer Bı  10Theca Missionum
bibliographi)dh verzeicdhnet a ))ian ob 0Aas ‘Drojekt mit Der
‚Heit)hritt 3Uu verbinden jei *, DIS Gtreit gelegentli 0CS Augsburger

DaKatholikentages jeinen weit)}dhauenDden ‘Dlan austTührlicher entmwicelte
erkannte MAaAan, DAR Derartkige großB3Ugige Unternehmungen eine Dreitere materiele
(Brundlage a  en mül)en, unDd e)dloß, Durch 3wel weitere Denk)dhrirten Die
VYage QHärter jirieren 3U lallen unDd Dann eine eyinanzkommi)lion 3ZU gründen
‘In Der ganuariit3ung 1911 agen OIe Denk)Idhriften DOL Die eine ‚über DIe

al DAZU 11 261 unD 3l El Yon 11 iJ}t bedeutjamiten
DIE erwähnte D3 in S 307—309; DDN DrOL eite Dmeten A 1911 (38) e  “
238—240, AWER 1913 28) 63 DEer (Er)heinung eingehenDde unDd wohlwollende
Belpredhungen, TreunDdlich|ten DIe engli IR  —- In rem erjten ‚ Sanuar

1767
Aur Yacdhprüjung val. Snhalt unD; Stoffanordnung DEr W ionszZeit-
DD 1911 unD DDL Dem Kriege. Bei Den meilten U1 unbejdhaDdet Der DIISTUM:

lchfeit eine VBertiefung unD $tlärung Der Wiijionsartikel eingefirefen.
Cine Bopularikierung DES in DEr Dargebotienen ©{DJ{[es Ware ußer|t wün)cdhens-

wert 1nD antfbar. CGine treifliche VBerwendung janvden Yrtitfel Der in IR C 361 — 364
962—564 ; (29 .1 2l 901(—9d79; (82—784 ; 4, 456—473). Der Schriftleiter, UIdham,
hat 1919 eigens DIe mi)}ionswijjen)cdhajtlicdhen niernehmungen Wiunlier belucht
(3Wt 3l 71)

ur ommen in Betracht DIE in Der Garitasdruckerei ıba er  tenenen
Berichte DD  = 20 San 1911 (Berlin), Wiat 1911 DBerlin enthäalt Den er}ten (Entiwurt
DEr ©aßungen), Aug 1911 Wiainz), Aua 19192 YNachen), E Dez. 1919 erlin),
2a9 Aug 1913 (WieB), 29 )It. 1915 erlin (Cigens erjhienen inDd DIE ungen, ein Bericht
bDer Die Konferen3 Der wiljen|cdhaftlicdhen Kommij)ion DD Or 1911 Hildesheim mit
OÖelchäftsordnung, ein Bericht Derjelben uüber DAS rbeitsjahr YNugult 1911 bis Augult 1912

(Kine VBropagandabrojdhüre „Das Snternationale n  u TUr mij]ionswijjen]dhaftliche
HyorlhunNgen“ veröffentlichte DeErIiDr Ysieild) I im gleichen
noch Tam le Tran35lijch heraus.

wrba ß J Variıtasdrucerei. 40 30
Wr07. miDdlin ım ungeDdr. Bericht DEr itzeidhnerbeijpredhung N Sunt 1910

Wiunlter 1nD im Bromemoria „Afademijche Wiit 4 Sult 8,
Bericht Der Konferenz DD  z Sanı 1911 ir In
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Herausgabe mi)|ionsg:  ictlicher Quelen“ DOnNn Drotf. Schmidlin unDd eine anDdere
DDON Robert et „UÜber DIiEe Herausgabe einer i)|tonsbibliographie
Drot midlin Oie Quellen in archivali)dhe, hand)hriftliche und gedruckte
unDd berürwortete ür OIiEe ardhivali)dhen unDd Rleineren hand)hriftlichen eine
Herausgabe in Der Irt Der großen Yuellenjammlungen auT anderen ebieten,
e1uls in egelten, e1ls im vollen Orilau als Monumenta Missionum
historıca (ın „mi))ionshiltori)dhes Inltitut” DAas Yierk in DIie Hand
nehmen. Gtreit eate jeine bibliographi)dhen ane in Rnapper, greitbarer
yorm DAr Aut TUn bDeider Denk)Hriften e)Hlop ÖIE Kommillion, DIE
Austührung heranzufrefien und 3ZWUr unäch|t 0AS bibliograpbhilde Unternehmen
in Die 2Birkli  er um3u)eßen. Um a7Tur einen recdhtlidhen unDd tinanziellen £räger
ZUu eliben, Der aud) die Unter]tißung Der Kegierung gewinnen Önnfte, übernahm
man ‘Drort Schmidlins oTt  ag DO  z “Yusbau Der ıyınanzkommi)lion 3ZU einem
1örmlichen n  ıu dem ur 01S 3ZUu Yöwenltein auT nregung (Erz3bergers
Dden endgültigen )Ytamen „Jnternationales n  ıu TÜr mi]lionswiljen)dhattliche
yoridhungen “ gab Yiun wurden Die aßungen e]dajren, unDd 10 Augult
911 Ronnte 3zZu ain3z OIie rÜnNDdung unDd zugleich DIie er (BeneralverJammlung
|tattjinden HWER DesS YWereins ilt Die nregung unDd zrörderungw
er TDeıtfen unDd yor)hungen eglicher Ylrt aus Dem (Bebiete DEeS
Mtijionswejens ($ Der Saßungen) (Fr elteht aus ännern Der Willen

(nidtzahlende Aititglieder unDd yreunNDden Der Beltrebungen DECeS
YWereins (zahlende Atitglieder (kin Worlikender leitet Dden Yierein
mit einem ge)hättstührenden AusS)OhuBß, dellen er Abteilung yür DIE wilj}en
j aytlidhen rbeiten, Ddellen 3weite ür Öie VHerwendung Der ZUL Berfügung
itehenden ittel (S 15) 3ZUu )orgen hat

Während \ich 19 DIie Yrgani)jation Des Be)amtin)tituts eltigte, a
Gireit n ÖIE Bearbeitung jeiner i))ionsbibliographie im ANurtrage D AD A A  — Da aaDes JInititutes in AUngrilt ine e1je Die eu  en Biblio

iheken ver)dhaltte ihm einen er über Den an Der Mitijionsmaterien
und gab ibm Belegenheit, TÜr jeine bibliographijdhen Yurnahmen YWiitarbeiter

3weil ZUL Wiijionsgeldhichte U|m. Gine beachtenswerte
Belpredhung JanDden 10 in 3, 158 Ylls pratktijche Arbeitsprogaramme dHeinen jte
U11S jreilich weit uüber DAS hinauszugehen, Was unfier Den augenblidlidhen VBerhältniljen
unDd mi Den in Deuf|hlanD vorhandenen Krälten unD itteln geleiltet werden lann.“
‘HDer Mezenjent DIE ründung eines „Archivs ür WiiNionsgel|dhicdhte“ emp{ohlen. „  As
ware Der e Weqg ewejen, in ubiger, bejcdheidener Yrbeit DIeE Baulteine allmählicdh

ammeln unD einen Kreis ge)ulter Wi)ionshijtorifer heranzuziehen.“
» Ylls Der VBublikation )InD DIie en Der Heidenmij}ion unDd Urtientmijion

DD  = 18-2 158 vorgejehen Denfchriften ( 11)
wei n UZEar Wii)ionshiltori]dhes n  1U“r  E al Den Bericht unD DIE einzeln er  ienenen aßungen. Vekbtere linden 1ch auch

in DEr rolchlüre DDN Bietlc SA — A0
n

5 M
teje eziehen als Hereinsorgan DIeE gratis nach Dr  ag DDIN Aua 19192

en Bericht 11nD DDIN Dez 1912 Berlin | Brotokoll TUr alle
Mitglievder; DIES WuUrCDE 1eDD a! DIEe 3ahlenden beidhränitt: „  as Snt Sn)titut“ S unDd
„3wei WiiNonsiBuUNGgeEn“ eba 10 W  Jıd, 39.)

al eine ejerafte DAaruber in Den er  en DD  z Aug 1911
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ZU werben. (Figene „Regeln unDd Brundjäge“ ! jollten e1in gleidhmäßiges und
raktes Schajtfen ermöglichen. ‘im ächlten inter janDdte DAas n  u jeinen
er|ten Stipendiaten nad) Hom ZUu bibliographilden Jiadhtor)hungen Hum
gleichen ı 3WECR DUCH3Z0O Gtreit eIbit im 913 Spaniens unDd
‘Dortugals Bibliotheken unDd AUrcdhive, worüber CL gelegentli DES e  er
Katholikentages eingehend berichtete Jtach diejen Borbereitungen inan
(FnDde 1913 Den er|ten Band Der B1  101Neca Missionum rertig ZUu
Der mi)]ionstheoretilde unDd algemein mi)|ionsge)dhichtliche er umrTajllen
)oll; aber erIL im Tolgenden Yltai Ronnte mit Der Drucklegung begonnen werden *,
unDd Dann Ram Der 1Ieg, Der DUCCH aulerhan er werenDde m tände DIEeN Beröfentlidhung hinaus30g; DOCcH DarT in diejem rühling Der er and PTrWATrIE
werden, WIie Die ÜUnglfe (4.) BeneralverJammlung DCS Intitutes im vorigen
Herbit ZU ‘Berlin läßt ® Yiter je mit mi))ionshiltori)cdher Heurijtik
Lage unDd D  en verbraucht hat, WIrD mit Irohem en Der Bibliographie
enfgegen)ehen unDd ıon deshalb Ddem In)titute ank wiljen, Dem Brotvater
Diejer Yrbeit ANuch ÖIE Quellenherausgabe )oll emnä beginnen, in )pani)den
Archiven arbeite c1in eu  er ıyranz3iskaner, Den Der rieg wider en Te)
bielt “ TÜr OIe we DeS In)titutes ; unDd wWenn nach liegrei beendetem
Kriege 10 langerjehnten KReicdhszu)lqhülle unD opTerTreUDdige nNeule Mtitglieder
Ddem Intitute in groß3Uügigere TDe1i1ten geltatten, werden auch DIE Monu-
mentfia Missionum historica ZUT ‘Lat werDden. ‘Bald en Die erlten mi))L0nNS-
wiljenjdhattlicdhen AUbhandlungen DO  z n  ımu herausgegeben werden unDd glei
nach dem Kriege ein weiterer Programmpun (& Der Sagungen) ZUL
Austührung Rommen: 1e Abhaltung mi)|ionswiljen)dhattlidher urJe Tür Beilt-
liche, Yehrer unDd Studenten atürlı ÜL DIE ÖInternationalitä: 0es YWereins in
jeinen Antangsjahren unDd DOT alem in Der Kriegszeit mehr ea als wirklich.
Auch 0Aas )oll wachlen unDd weit werDden. Das er Yulirum hat J0 auch

Die atho-hier Brundlagen unDd großBe Entwiclungsmöglidhkeiten
Uti)ionswiljen)dhaft UL nicht mehr StierkinDd, 10 hat ım n  u C1n

Her BeIhluß WuUrCDE 10 9  <  11g 1911 geTaBt. alD DALAUT erJdhienen DIe GE
C  en „Hegeln unD OÖrundjäße I DIE YWiitarbeiter Der Wiijionsbiblivaraphie“, DIie

4U UunDd audc) E biblivgraphilcdhe Drlagen bieten
Aul Der weiten Sikung DEr wiljen|dhaftlicdhen Kommijlion webr. 1912

Wünter WuUrDE DIeE ereits im ezember erfolate Senduna DECS eDrg Allmang MVL. 1.:
Sirakbura mitgeteilt Bericht DEr Kommij)ion Aug 1911 Dis Aug 1912, 2
bis Suli 1919 in Hom UunD vervoll]tAnDdigte in Den ieben bedeutenDdifen Bibliotheken DIeE
1fe TUr Den anD eb5D. 4 —5)

VBal Anhang „Studienreije DES Streit nach CSpanien“ HZ DEesS ert  es
über DIE Wiitgliederverjammlung, Mieß A Aug 1913 n Wieß WUrDE
aud befanntigegeben, DAR DIE er qgrößere Berdöffentlidhung DES Sn)iitutes z m  "V
Die UtijNionen 111 en eu  en Schußkgebieten“ (  üUnter DD  z Snjtitute
ST ajelia Dem Kaijer ZUM 25jährigen Regierungsjubiläum gewidme WurDEe (4 Yr »
DES er  es YWorwort DES YWertkes)

„Das SN n  1iiu: 23
4| 237 nD „Awei WiiNions)igungen“ 37

(bD.D  D „„Jwei Wijionsligungen“ 377 45 132
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Jorglicdhes Vaterhaus erhalten. Yiun gilt C Reine (Erziehungskolten unDd ReineA A — a 8 Erziehungsmühen 3Uu dheuen weitblickende WtijionstreunNDe miüil])en DASs n  1i
Hnanzkräfttig madchen, mi)|ionsbegeilterte elehrie müljen ihre Yebensarbeit Dden
‚Hielen unDd uTgaben Der 2ille weihen.

ür DIE (Belegenheit, a  eufte in Der WtiNionswijjen)dhart heranzubilden Sw  —__
unDd ugleich Das JCr  0 In Den Kreilen Der Studierenden, bejonDders Der
£heologen einzuTühren, 01g 0AaS Orıtte Unternehmen, weldes uNnNs DAas
verfloljene QYujtrum ge)dhenkt hat Der akademilde nodhldh  efrieb
DEr AtiNonswiljen)dhart Berü  icOtigung DEer Jtiion in Der theologi)dhen
Wiljen)dhatt DAas [DATL DIE OTDdDeruNg, Öie ‘Robert Gtreit in jeinen lb
handlungen )hon ange rhoben a In Der Januar)igung 1910 Der 1))L0NS-
kommillion \tellte el Dre1 ‘Doltulate auft Behandlung Der Nitillion 1m Theologie-
tudium, Heranbildung DON i))en)qattlidhen ıyachleuten unDd Errichtung
eginer eigenen Drotej)ur (Fr Ronnte ıon Darauft hinweilen, Daß ein Dr
mi10lin, Drivatdozent Tür Neuetre Kirdhenge|dhichte Der Univerlitä Niünter
in Welttalen ım Winterhalbjahr 909/10 eine Horle)ung DON einer 0  en
Itunde e „Yteuere Der auswärtigen Atij)ionen mit bejonderer
Berü  ichtigung Der eu  en Kolonien“. Denn )0 a OIE theologi)
a  u  a Der Yurtorderung Der KRegierung betrelts Berlück]i  igun Der Kolo-
nien olge geleiltet. Dem ozenten fraten el OIE en unDd (Einjeitig-
Reiten unjeres dDamaligen il ionswiljens 10 Rlar DOT ugen, DaR er jeine

Arbeitskraft Der WB zuwanDdte unDd Dr Borkämprer
wurde Aur Nnregung DCeS il ionsaus|hu]jes Hrieb er rür Ddeljen
SiBung gelegentli DEeSs Augsburger Katholikentages in ‘Dromemoria über
„YAkRademilcdhe ıttel ZUr Hebung Der heimatlichen Mi)lionspilege” Schon
Da Ronnte er jeine ane )0 arlegen, MWIie tat)ächlich in DIE Iirklihket
umge)e wurden : dem angel eines mi))ionswiljen)dhaftlidhen VYehr)tuhles,K i o

C a a I Den DIE VDroteltanten ereits jeit 1896 in Halle beligen, )olle DOTLIÄUNG Da
Durch abgeholtfen werden, Dap eine ircdheng:  hitliche ‘DProtfe))ur mit Dem Yehr
auTfrag ür Wtijionskunde unDd NtiNionsge)dhicdhte verbunden werDde. Docdh
genuge ein 1))tonsp  ello nicht TÜr Das Arbeitsgebiet: OIe anderen
ıyacdtheologen müßten auch zeitweilig JCioNSILOTNE AUS ihrem (Bebiet behandeln,
eben)o0 Die YWiertreter Der ilTswiljen)dhaften 100)(% Hiltoriker, (Beographen, KReligions-
wl  aytler ] (Fs empTehle \ich OIE Konzentrierung 0es mi]|ionswiljen)dhaft:
en ”Betriebs auT eine Unitverität, unDd Aiünlter heine gegenwärtig

güntig|ten Da3Zu ıyreilich jei eine ent)precdhenDde Anzahl DON intere)lierten
HSörern nöfig, OIe 1000 neben Den £heologen DOT allem au s künfttigen
teuren unDd Studienlehrern Der Ntionsgenoljen)hatten zu)jammen)eßen jolleU  H ank Der unverdro)jenen Irbeit DEes ‘Drote)jors unDd Ddem en:
RommenDden Wohlwollen Der Kegierung wurDden auch 1eje Jdeale ZUL ‘Sat
m Winterhalbjahr 910/11 jJammelten \1cH ZUum er|ten YWiale neben Didzejan-
theologen zahlreiche MNiiionsleute au verIdhiedenen en mi)]iontreibenden

Ofizieller Bericht 42 1.i  {}  '  Il  M1  10  Riiger: Ein Quftrum katholijdHer Mijfionswiljen|haft in DeutjHland.  Jorglides Baterhaus erhalten.  Nun gilt es, keine Erziehungskoften und keine  il  |  i)  Erziehungsmühen z3u JHeuen: weitblikende Mijfionsfreunde müfjjen das Inititut  finanzkräftig maden, mijfionsbegeifterte Belehrte mülfjen ihre Lebensarbeit den  Bielen und Aufgaben der neuen Wiljen|hHaft weihen.  Für die BGelegenheit, Fachleute in der Millionswiljen]Haft heranzubilden  B Ö  und zugleidh das Mijjionswijjen in den Kreijen der Studierenden, bejonders der  Theologen einzuführen,  Jorgt das dritte Unternehmen, weldes uns das  verflofjene Lujtrum gejdhenkt Hhat:  der akademi]dHe HochH|jHulbetrieb  der Millionswiljen|hHaft.  BerückJidhtigung der Mijlion in der thHeologijdhen  Wihlen]Haft: das war die Forderung, die P. Robert Streit in jeinen AWb-  handlungen JHon lange erhoben hHatte. In der Januarlikung 1910 der Mijfions-  kommillion [tellte er drei Poftulate auf !: Behandlung der Mijfion im Theologie-  jtudium, Heranbildung von miflionswiljen|HaftlidHen Facdhleuten und Erridhtung  einer eigenen Profeljur.  Er konnte jdon darauf hinweijen, daß ein Dr.  H.  ?  Schmidlin, Privatdozent für neuere KirdhengejHidhte an der Univerlität Münfter  in Meftfalen im Winterhalbjahr 1909/10 eine Borlejung von einer Wochen-  Itunde Halte: „Neuere BGejhichte der. auswärtigen Mijlionen mit bejonderer  BerückJidhtigung der deutjhHen Kolonien”.  Denn jo Hatte die theologi]dhe  HFakultät der Aufforderung der Regierung betreffs Berückfidhtigung der Kolo-  >  nien Folge geleiftet.  Dem Dozenten traten dabei die Lückken und Einfeitig-  keiten unjeres damaligen Mijlionswiljens jo klar vor Augen, daß er feine  ganze Arbeitskraft der neuen Wifjen]haft zuwandte und ihr. Borkämpfer  wurde.  Auf Anregung des Mijlionsausjhuljes JHhrieb er mun für defjen  —©  l%  Sigung gelegentlid) des Augsburger Katholikentages ein Promemoria über  „AWkademijche Mittel zur Hebung der hHeimatliHhen Mijjionspflege“ ?.  Schon  da konnte er jeine Pläne jo darlegen, wie fie tatjächlidh in die Wirklihkeit  umgejegt wurden: dem Mangel eines miffionswiljen]Haftlidhen . Lehrjtuhles,  |  ‘E  ‘i  den die Protejtanten bereits jeit 1896 in Halle befigen, Jole vorläufig Dda-  durd) abgeholfen werden, daß eine kirdhHenge[Hidhtlidhe Profeljur mit dem Lehr-  {  auftrag für Mijlionskunde und Mijjionsgejhidhte verbunden werde.  Docd  genüge ein Millionsprofeljor nicht für das ganze Arbeitsgebiet: die anderen  {}  adhthHeologen müßten auch zeitweilig Mijjionsftoffe aus iHrem BGebiet behandeln,  eben]o die Bertreter der Hilfswiljen]Haften wie Hiftoriker, Beographen, Religions-  wiljen]Haftler u]w. Es empfehle fidh die Konzentrierung des mifjionswifjen]Haft-  liden Betriebs auf eine Univerlität, und Münfter i. W. fhHeine gegenwärtig  am günltig|ten dazu.  Freilic fei eine ent}predhende Unzahl von interejlierten  Hörern nötig, die [idh neben den Theologen vor allem aus künftigen Redak-  teuren und Studienlehrern der Mijlionsgenofjenfchaften zujJammenjeßen [olle.  3 JE  Dank der unverdrofjenen Arbeit des Profeljors und dem entgegen-  kommenden Wohlwollen der Regierung wurden aud) dieje Ideale zur Tat.  Im Winterhalbjahr 1910/11 Jammelten jidy zum erften Male neben Diözejan-  theologen 3zahlreide Mijfionsleute aus verfchiedenen alten mifjiontreibenden  BED  i  1 Offizieller Bericht 42 f.  2 Frbg. 1910. 8 S. 4,  |ıbag 1910 40Ta a
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en mwmiIie au s einzelnen neueren (Beieilid)aften in Niüniter 3Uu Den mi))i0nNS-
wil)en)dhattlicdhen Vorle])ungen unDd ÜUbungen ‘Drotellor mi10lin las „(Ein:
ührung in DIE Mijlionswilen|dhaft“ unDd 1e ein 3weiltünDdiges mi))10nS-
Di Seminart, VDrotellor Nieinerß behanDdelte im neufe)tamentlicdhen
Seminar i ionsterte au Den (Fvangelien. YWon Da Hritt Der äupßere
WIie innere YNutrbau rÜlkIg Tort eine minilterielle Berfigung er  0 im Tolgenden
Herbit 0AaSs mi))ionswijljen|qhartliche Seminar ZU einer eigenen Abteilung innerhalb
Der theologildhen a  u  a unD DOfierfte eine eigene Bibliothek *, Der Yehr:
auTtrag WwWurDde ezember 1914 ın ein efatmäßiges Yrdinariat Tür
i))Lonswil)  ®  chatt vermwanDdelt Weniger Qla entwickelte \1cH OIEe HÖörer-
rage bei eiIner Sibgung DCes Ntilonsausichulle ım Yltat 1911 ‘Berlin
unDd Hamburg In \tarke Konkurren3 mit ÜUniter eireien, Da DIE ortigen
linguiltildhen unDd Rolonialen Vehrrächer „Ppraktildhe Millionswilen|dhaf jeien;
Doch 1 DIe Herjammlung, auch Den “Yusbau DEr Niüniterldhen Yier:
an)taltungen U egrüßen Unter Den £heologen ma \1cH nadc Dem erlten
ıyer eine Nbkühlung bemerkbar, bejonders als Die Dielen ungelölten ıyragen
Der Wiljen|chart ein jehrt Inten)ives Yiitarbeiten Torderten unDd auch

großBe Horausjegungen verlangten. Docd gelang C DIE Krilis 3ZUu
überwinDden, 19 DaR in reidhbe)uchtes Seminar DeltanDd, als ‘Drote))or midlin
3wecs einer Studienreile nach alten ım Winterjemelter 1913/14 eine nier
brecdhung im Studienbetrieb einireten lallen mu YIls Oiejer ım Herbit

Bal. Schmidlins Bericht iın DEr Chronitk DEr Wilhelmsuniver]ität 8
Wiunlter ür DAS Ssahr DDIN April 191 bis 51 Warz 1913 üUn)ter 39
unD L, 48 1L. 260 HUr Die Bibliothei WUuUrCDEe ein einmaliger AUIQOUB DDMN 2000
unD ein jährlicher DD 400 gewährt (AU 2l 56) Sie ijt inzwilden einer anjehn:
en Reichhaltigfkfeit hberangewadclen. Dıie wichtialten unDd proteltanti)dhen Seit:

Ind DOMlLAnDIag vorhanDden, uBer. an altere unDd NEUETE erie DEr AUS:

länDdijdhen WiiNionsliteratur, DIie Nan Den bedeutenDdlien Deufichen Büchdereien DEeL:
geblich \ucht.

Chronitk DEr Untver]itä Wiun)ier 1914/15, 33 „ SN DEr Iatbolii®:tbeologiiél;en
afıl WurDde DUCCH AWinijterialerlap ÜD  z De3. 1914 DEr WL7, Dr. m  n ZUM
efatsmäßigen SICDINALUUS ür Wiij j ionswiljen|dhaft 1nD Kirdhenge  hte ernannt.“

Hıe DDTT au/ge)tellte Unter|dheidung wilden „Pratftijdher 1110 thHeoretki|cher WijioNS-
wi{}  Ychaft“ {)1 injojern ein UnDding, als DIE 199 „Pratftijchen WiiNionswile  alten” \icH
teilweile als iljswiljen)dhatten erweijen (Linguijtik, Tropenhyaiene 11)20.), NUL DAS
Daritellen, „  as ein Wiillionar wilen iber Den Verkehr mit Kolonialbeamten).
ollte Nan aber Den Begrtilt Der W iOonswiljen)dhaft Im ektern Sinne nehmen, 19 ware
in e1ma Vhotographie ND Vandwirf)chaft auch DAZU rechnen. Xal Den Bericht.
Die DO  3 Brovinzial Sanjjen eingebra  € Rejolution, DIe allgemeine Aultimmung
1anD, lautet „Die WiiNionsobern begrüßen mit reuDden, DAR neben Hamburg DEr
Yusbanu DD Wiunter 1n mi)ionswiljen)dhattlicher unD folonialpoliti|cdher Hin)icht DOLAE» KAN 'D
NOMMen WEeLrDE, unDd jinD GEeELN bereift, DIE Yorlejungen nach KXrüälten beichiden“ (5)
Auch DIE Domizi  age Der i ions)tudenten WULDE \hon hier nagereaf, ihre endaültige n

YDdöluna aber DUCCH Den rieq hinausge|dhoben.
ber DIeE Wijionsitiudienreije 4! 1A10 1unD D, Q Schmidlins YBert

Dariber, „ WEiONS» unDd AKulturverhältnijte im jernen OUlten“, 1eq geDdrudt DOL unDd Joll
w%  w%nach Ddem rieg in Den HanDdel [ommen. ber Die Geminarien val. „Die {atholijche
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D

B 1914 in gelteigertem Niape beginnen 0  e, WAT rieg geworden. Da
WAarD alles be)dhränkt und verkleinert, DiE £heologen ielTach 3U Dden q  en
eruTen, DIE NtiNionsleute teilweile im Krankendien|t unDd in Der ıyeldjeel]orge;{l 0 hielten \ich eis noch einige (Betreue. Jieuerdings hat Oie Berjammlung
0eSs Inltituts im ORtober 19195 3ZUu ‘Berlin meite unDd gün|tige Auslichten GE

TÜr eine LEegETLE Beteiligung DEr mi))iontreibenden en Den
Beranltaltungen Jioch glücklicher als 1e äußere (Entwiclung geltaltete \ich
ÖIe innere: OIE Horle)ungen Tührten nicht NULr in DIE Ntijionswiljen|dhart ein,
onNdern DOfen auch einen vollen Kurjus Der Wtilionsgeldhicdte, Mijionskunde
unDd MNtijionslehre. (Fben)o um)pannenD unDd anregend geltaltete \ich OIe rbeit
in den mwIie theoretildhen Seminaren Das ‚zZuURunttsbild DON einer
mi)lion  i)enidhattliche ule Junger Kräflte, DIie \ich immer mehbhr in ıhrt
(Bebiet einarbeiten, beginnt 1005 Z verwirklichen. Das Sommerjemelter 1915
enkte Der ihre erlten beiden ORIoOren unDd Die literari)dhen
TDeiten anDderer Seminarmitglieder, DIE teilweile in unjerer Heit|chrift ihre
ererate verölentli  ten zeigen Ddeutlich DIE gründliche MNiethode DEr Nitünlter-
Heidenmijlion auf DdDem Univerjitätsiatheder“ ST 49 San 63 |1. unDd CR
YioD. 43—47 „WiiNionswijjen|cdhatt“, Tagebu  lätter DDN Q. DIe einen
itimmungsvollen Cinblic gewähren. „ 3wei WiiNions)|igunNgen“

( wWurDden bis jebt in Wiuniter JolgenDde milionswiljen|dhaftliche Yorlejungen unD
Seminarien gehalten: 1910/11: miDdlin, Cinführung in DIeE Wiijionswijjen|dajt;
Übungen: Schm., uellen unDd \iteratur U Den einzelnen W ionNSsperioDden ; Weinerß8,
Wiijionstexte auUs Den vangelien. 1911 Schm., WiijNtonsgeldichte DEeS Ylltertums.
Übungen: SCOHmM., i  nsge|dhicdhtliche unD m{}}  nstheodretilche Cinzeliragen; MWMeiners,
MWijjionstexte (US Den Cvangelien 1911/12: Schm., Milkionsgejdhicdhte DEeS
Wiittelalters; b Schm., DHıe alteren WiiNtonstheoretifer 1nD DIE Briefe DEeSs ran3z
Xaver; Wieinerk: yragen aus Der WLiNoNSPrAXIS DES Baulus 1 Anı Hluß $or;
Yux Behandlung eherechtlicher Wiijionsiragen anD DEr Collectenea ONgZT. de
Propaganda Fıde 1912 Schm., Wiiionsgeldhichte DEr NEUELT Seil; Katholilcdhe
Wiijjionslehre b Schm., hiltori)cdhe Hranzisius Yaverius DDOLX UnD VegenDde;OE N E — E  O E E arneds Wiijionslehre. 1912/13: Schm., Wiijjionsgejdhichte Der neue)ten
eit; Die tath Wiijionen in Den eu:  en Schußgebiefen; $tatholilcde Wiijionslehre L1
b Schm., Das 1110  ulwejen in Den eu:  en o 1913 etS,
OrunDdlinien DES Wl ionsrechis; b Schm., hiltoriiche Die altere na
mi)jion Der Yieuzeit ; 4)AS [atholilche WiiNionsziel. 1914/15: Schm.,
apan unD DAS Chriltentum ; b Schm., Lagesiragen unD DIE Wijionmethode in nDdien,
(China unDd apanı. 1915 Schm., Hıe Ohri)tliche Yeltmijlion m e  ea; b
Tagesiragen ((1US Dem gleichen ebiete. 915/16 Schm., Wii]|ionslage ND 1))L0NS-
aufgaben DEr Gegenwart unfier Den wyolagen DES gegenwärtigen Krieges; b %as heimat-/ liche Wijjionswejen. (Zujammengeltellt nach Den Chronikfen Der Univer]itä: AT

e a uUunND Den Rundjdhauen „Nus Ddem heimatlidhen WiiNionsleben“ 1—5).
I, 310 al 3 Den beiden Dijjertationen (Dr. eo. WIAUCUS a

—_-  V ‚a VDas Erwacden DES Wiijjionsgedankens ım Prote)tantismus DEr YitevderlanDe, 51 ilien 1915
unD Dr. eco NIiIOn Yrenikag, HI  i)H=-Iritiiche nterJucdhung über DeNn Vorkämpfrer
DEr indianijdhen reihet on HLAN artolome DE las Aa)as bis jeinem nNIrC!ı in
Den Dominikanerovorden, en DIie Belprecdhung in Dez. 1915, 75 1.\1 2, LO Braam, Die Cigen|dhaften Der Wtijionare nadc) Den en Mi)jioNS-
theoretifern; 11A1728 Hreyiag, Die Wijionsmethode Des Weltapoltels Baulus auf
jeinen Keijen.D  Dn

a
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en ule Andererjeits ÜL in mander ‘KeDdaktion ein n  Y rildher 1))LONS-
gel einge3z0ogen, DIE Veiltungen Der Nti)ionsliteratur beginnen \ich 3U vertieren
unDd e1in wiljen|dhatftlicdhes Innenleben TWArmMt ühlbar Deu  an  S
heimatliches Ntijionswejen. Ür ÖIE Heit nadcd Dem Kriege UL TÜr Den Hoch
\ ulbefrie e1in weiterer Yısbauyu eplant, )0 DaB auch DIEe Hilıswiljen|dhatten
in Miüniter “ mebr 3ZU OTIe kKommen en

Abgejehen DONn Ntümter eigten \1cH Da unDd Dort ertreuliche mi])LoNnS-
willen)dhatiliche (Er|\qeinungen auch einzelnen anDderen Hodh|qhulen; neben
mehbhr gelegentlidhen Horle)ungen 3ZU Breslau, Stirapßburg, amberq unDd

mo hier eine ANutfzählung DEr wichtialten, noch nicht erwähnten 1])LONS-}
Buchliteratur jolgen aljen, DIie DAS tath Deutjdhland im D  N Yultrum ervVOTgE-
Cal haft, natürlt ohHne DADUCC) eine Abhängiagteit DEr VBerfaller DOTN DEr Wiun)ter  n
eweqgung Telf) mollen Mijionsbegründung: yilder, Sehu leßier YBilles,
en 1912; nfens, eltmi))ion Chrijti 11nDd Wiijionspflicht Der Katholifen, Hiltrup
1913, beiprochen 3I 162; (Er3abt e  et; Wienihen)orge TÜr OMottes Keich, eba
1913 ( SW 5Y 59) Milionspredigten unDd Boriräge YreyLAg, 4)as Tatholijche
Wl ionstelt, en 1913 (3Wi 3l 162 1.); uUDNDEer, Dıie Witijion auUT Der Kanzel
unDd im Berein &, BDe., reiburg 1914 (3 3, 164; 4, 58; D, 190); Stireift,
WiNionspredigten, BDe., reibura 1913/14 (3 5| 192) Mihlion in Der ule
L07. Dr. el Die HeIiDenNMII)ON, Dln 1912; ©hHwager, Dıie tatholijcdhe[1  OEG

{

Heidenmijl)ion ım Schulunterricht®, (21] 1913 (3 2l 261 unDd D, 338); ein3,
MReligionsunterricht unDd HeEIDdenNMI)|LON, reibura 1914 ( 4V 327) Kionsgeldhicdhte

Da  mann, Dıie ThomaslegenDde, yreiburag 1919 ( 2l 343); HLeYy-
Lag, Die Miijionen Der DES ®öttlicdhen Dries, en 191% (SWi D, 83);
IDa HeEET, in $arolingilcher Mijionsiated)ismus, Hreibura 1911 (SWi 2l 257);

HuUONDEer, Banneriräger Des Kreuzes“, BDe., eba 1915 (3 4, 1558 i ’
anı, Die tatholildhen Wtilionen in SnDdien, China unD apan, ihre Urga:

nijation unDd DAS portugieli)de airona DDIN bis INS ‚SsahrhunDdert, Baderborn
1915 Miijionsgegenwart: ©Ohwager, HyrauenNNDt unDd in Dden
Witijionsländern, en 1914 (3Wt 5’ JU); V’er. DHıe brennen  e WiijNionstrage DEr1
wart Alten), en 1914 (SWi D, 190); 30 er, Am an Der Morgentille
Korea), Wiüncden 1915 Niiionsgeographie: arl ©ireifi, as Hierarchicus,
aDderborn 1913 (3 D, 342) on Den tleinen, volifstümlichen ammlungen, DIE ein:  z
zelne Yionsgejelljdhartten herausgaben DIe HÜnfelder \)blaten Rluüten unD Hyrüchte

——

| 30 2Y 260]; DIe Yimburaer Ballottiner: GYeine &amerunbibliotheft; DIE Benediktiner DD
St ılıen Sm amp Türs Kreu3), zeichnet 1 DUrch jeinen i)}}Nionsgeldhicdtlidhen Ylert
vorteilhatt aus DIie In Den A  abren 1911/1913 Frier erjchienene 19bändige Yranziskaner-
jammlunag „ANus allen oneNn ” on außerdeufiichen tath mijJionswiljen|dhaftlichen
Er  einungen DES leßten u)irums e)0nNDeES DIE \luellenpublifationen unD Ginzel-
Ddar)tellungen Der belgilchen, italienijchen unDd \pani)den e)uiten erwähnen (val. 49
(1913/14) 52, Stimmen AauUsS Ytarıa Yaadc 18 [1912/13] 64 — 81 unD 87 [1913/14]
470—492).

Yorle)ungen unD Übungen {olonialwiljentdhaftlicdhen Snhalts wurden bereits gehalten.,
Cben{o e)teht eine Vrofelur ür Religionswiljjen]dhaft, Deren YWertireter bis jeßi IUr

Der ältelten eit behanDdelt hat in ilfswiljen)haftliches Unternehmen, DAS auch
DON DeutjcdhlanD AUSgiINg (P. me DIe ethnologil]dhen Hyerienkurje
in UÜödwen im Herbit 1912 ıl. 1913 VBal arüber Semaine d’Ethnologie Religleuse,
Compte rendu (Parıs et Bruxelles 1913 ND DAa3u 2, 56; 249 unDd 338
D, 331 1.; 4, 98 — 60; 44 (1913) 493— 495 unDd Schmidis „Anthropos“

Sn Breslau las Privatdozent Dr. Geppelt im 1911 ber eule Mijionsge[hidhte,
Im 1914/15 über die {athı Wtıllionen in Dden eı  en Schukggebieten (ZWi a 260
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Kilger: Hin Qultrum katholildher NMi)ionswilen)hart in Deut)dhland y
Hamburg * hat namentlich ünden jeinen eigenen mi1]|1onsSg  ictlichen Vehr-
auTtrag mit Horle)ungen unD Seminarien, Oie ırrüchte iIrugen - Jeßt,
Da Die Niündener JC  nswiljen|dhatt DErWAaN)L ÜL, Da ihr YWertreter Drivat-
Dozent Dr Autrhaujer als zyeldgeiltlicher iIm eu  en Heere ient, hat 2Wür3-/ ——
burg mit einer el DOnNn Jtijionsvorle)ungen Dden erlten verheißungsvolen
Schritt auT diejem (Bebiete

S09 WarD ım D  n u)frum Deut[cdhland 3ZUT 1ege einer einheitlidhen,
zielbewußten JEr  nswiljen)dhatt unDd ANiünlter Hr Hort unDd Herd
Da einten \ich OIE Kräfte, Da yanD J{adhwuchs, Da auch ein tarker, unNn»

abhängiger unDd großdenkender yührer Yıe NOn Ut in ihrem inner)ten
ejen Katholi)c unDd weltweit; )0 wil auch Oie Utilionswiljen)dhartt weDder
unkatholi national jein noch 3ZU einer klein)fädti)dhen werden 0Der Qart
ehrgeizigen Sonderbeltrebungen Öienen: aber 10 braucht wie jede Jung Iillen

IDr Kraftzentrum ; unDd wWenn I9r eu  es Yrganijationsgenie, eut)dhe
Bründlichkeit unDd eu  er aten geltanden \Ind, 10 UL Rein Jiach
eil Tür ihre Wanderung in DIE weite Yselt Hier in Deut)hland unDd wieDder
bier in UJitüniter hat auc Die Neue 2i ihre ertreulich|ten en
er]qheinungen unDd ıyolgen gezeitigt : ÖIEe Jntere)lierung Der Studentenwelt, DEr
(Bebildeten unDd DOT allem 0eSs Klerus yür Oie Nitijions)ache Der KrIegS-
unD D, 133), ın Sirapburg 1e Vrivatdozent Dr. altgen ım 1911 I ein m1))L0nsS»D R ge)dhicdhtliches $olleg A 17 2 6() 2l 85) unD las ım 1913 $IE Chrijtianijierung
Deu  an  S (ZW Dr 234), (a Bamberger yzeum Vrofellor Dr. $öniger „Cinführung In
Die Wetijionsgeldhichte“ im 1911 19 (3Wt 2I 85)

S11 Hamburg wurden Kolonialinjtitut in Den Sommerjemeltern 1911/14 je
Drei Hoppelvorle)ungen über DIe taiholijchen Wiijlionen in De n Deutichen Schukgebieten
gehalten DDN Wr07. Schmidlin, C©hwager DS »Kob treit () unDd eDa
DHanzer val. unD DIeE Studienjahresberichte DES Hamburgildhen DIionIA
in|titutes).

n Der Wiundner Univerlitä wurvden olgenDde mijionswijjen)dhattliche Yorlej)ungen
unD Übungen gehalten: 1911 Dr. Königer, Der Lathı Wiillionen in DEr
eue)ten Seit (am uli erhielt einen Vehrauftrag TÜr WiiNionsgeldhichte, IWDUTDEe aber

E A  e  A  —— —a Dann nadch Bamberg berufen; jein Yiachtolger WUuUrDEe Wrivatdozent Dr. Aufhaujer) 1912
Dr. YNulhaujer, WtiNionsgeldhichte Der eu:  en Kolonien IM Yiriıla. 1912/13 Aufhaujer,a c a a eligion 1nD Weinion ı1n ina unDd apanı 1913 Übungen ber Den oltaliatijcdhen
Kıten)ireit mitf Veitüre ausgewählter Aftenjtüceu 1913 14 ujhaujer,
Chriltentum unDd am 1 $ampfe ıM DIE )ti HeEidenwellt. in Kejerat USsS
Dem ündener i)ltonsgejdhidhtlicdhen eminar 4! 176 159 neller. Bayeü A E A — M A A Vegate ür DIE Se)uttenmijlionen in iIna

I, 310 BL07. eber, Urfirche unD HeEidenmijion; DL07. Aahn, ie HeEiDeN-
mil)ion im ZujJammenhang mit Den religiöjen unDd I1l  rellen Vroblemen Der Gegenwart.
YBie ar DIE protfeltanti)de W ionswiljen)dhaft Den eu  en HocdhıHulen ertreien
'it! Ze1q bei)pielsweile DIE 3Zujammen)tellung TUr DAS 1914 15 111 J, 1338 Dazu
Dmm noch DIE irejlliche Berireiung DEr Hillswijjen)dhaften wie in Berlin, Veipziqg nD
Hamburg

al au Ber Den Rundjhauen „Aus Dem heimatlichen Wiilionsleben“ in De:
JonDers TUr DIE ©iudentenbewegqung DIeE „Atfademi  en WiiNionsblätter“ 1913
Wiüniter bei AlhenDdovit, DrSq DD Diafon Veters), TUr DIE Bewequnag iIm Hlerus Dfe

E E e A  . (

{  jl} Berichte Der Wijonsfonferenzen DEes DHivzejanflerus.



ın Krilis unDd Rettung Der OÖrientmijlion.

urm hat Dden jungen Yar Der WtiNonswiljen)hatt in jein eu  es
Jielt ebannt Da MAg er HNUunNn wachjen unDd Kräftte ammeln Dann Wwird
el ausholen 3ZUu weitem uge zu)jammen mit dem Beilte deut)h-AHriltlicdher
Kultur Nas er Yultrum 0eS Yierdens unDd Wachjens Der Jtijlion  en

1eg hinter uns. Yiun gilt elt Der Irbeit zU leiben neben DEr
gegenwartstrohen, )Oarraus)pähenden ANtiNionskunde muß auch Die )innenDde,
goldgrabende ti)ionsgeldhichte tie7 unDd gründli auft Dem Dlan leiben unDd
Stirakbe Strabe blopßlegen DON DEr geheimnisvolen, ielfach DOnN Herge]jenheit
ver]hütteten (Bottesita kirdlidhen Ylerdens en Der problemreicdhen,
prakti]dhen Niethodenlehre Dürfen Wr niıcht verJäumen, unjern 1))10NS

Danngedanken immer tierer in Dden Ymenbarungsgründen Derankern
wWIrD auch ein RkKommenDdes Yultrum er katholt  en N] ionswiljen]dhaft DON

er (Beiltesarbeit ZeEUgEN Küönnen, DON LLererem Wilen unDd Yeritehen
Des Bottesreiches, WIie \1ch ausgebreitet hat unDd weiterwäch|t.
D L n L 1E  r / — E — ı  . Z S i —— d ag

Krifis un effung Qer Orientmiffion
on WDroT. Dr. m1  in, Wiuniter

in eigenartiger (j  D lan3 und Schimmer m/{7Ließt yür OIE abendländi|dhe ri)ten-f heit Den )Jagenumwobenen Yrient, 1n ‚zauber, Der \1ch auch au7 jeine
Aitilion überträgt. teje agilde Anziehungskraftt ruht nicht zZuUum wenig!ten
auT Dden eiligen Stältten, DON Denen DAas He Der Ylielt ım en a  n
UL, jeit Den Der Kreuz33Uge, we in romanli  em Schwunge Das mittel
alterliche (Europa nach dem Yrient hintrieben unDd mit Dem am wIie mit
Dden orientali)dhen Kircdhen in nahere Berührung brachten. tejelbe JDdee, DIe
Damals 1eje eigenartige ewegung 3ZUT Rettung Des (Brabes aus Den
HäÄnDden Der Ungläubigen hervorbrachte, \iıch in Der moDdernen Heit in
eine LEgeE Jtijionstätigkeit umjJeben, 0Aas vDom  am alt er  1'  e Vicht Des Dan-
geliums Dorthin zurückzubringen, einerJeits DIE wenigen Oriltlicdhen “Srüummer
ım (Blauben bewahren 0Der ZUL kirdlicdhen (Einbeit zZurückzurühren, anDderer=:
eits Den Türs (Chrijtentum als oldes noch unzugänglicen am TÜr Oie
hrijflidhen Borltelungen vorzubereiten. Yom AtiNions)fandpunkt aus beruht
Diejer an3 auT Der großen zahl unDd ufe Der NtiNionsanltalten, be)onders
Der Sheren unD mittleren Schulen, we ÖIieE vielen lateint  en Utijionare
neben Den ın ihrem Rultus nıcht minDder glänzenden orientali)dhen Kircen iIm
ganzZen türki)dhHen el unterhalten, J0 DAaR Die Örientmi)lion wenig)tens ın ihrem
Umtang unDd ihrem morali)den An)ehen Den bedeutendlten Der Yielt gehört

Schon o reqgiltrier: 1907 in ganz VYorderalien 624 rie)ter, (72 rüDder
unDd 1032 CSchweltern (wenn an Berlien 11nD RhHodus DADDN abzieht, 603, 770, 988)
DO  z [ateinijdhen 1fus, WD3U noch ber 2000 rielter unDd ber 1000 BruDer DEr orienta:
ildhen Kiten tommen Wiijjionsftatijtik 77) ( )inD meilt Allumptionilten (in
Anatolien), Yazarijten (Kleinalien UunDd yrLIEN), HYranziskaner (Syrien unD Balältina),


